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14/409 LVR-Klinik Viersen, 
Ersatzneubau Stationsge-
bäude und Sanierung des 
Hauses 12 (Ersatzbau 
Haus 30) 
hier: Vorstellung der Pla-
nung und der Kosten 

Bau- und VA / 
07.05.2015 
KA 3 / 
18.05.2015 

31 Der Planung und den Kosten in Höhe 
von 37.261.000,00 € für den Ersatz-
neubau Stationsgebäude und Sanie-
rung des Hauses 12 (Ersatzbau Haus 
30) sowie Rückbau des Hauses 30 für 
die LVR-Klinik Viersen wird gemäß Vor-
lage-Nr. 14/409 zugestimmt. Die Ver-
waltung wird mit der Durchführung der 
Maßnahme beauftragt. 

31.12.2018 Am 26.01.2017 hat die Grundsteinlegung, am 
09.11.2017 das Richtfest stattgefunden. Die Maß-
nahme befindet sich in der weiteren Umsetzung.  
Es gibt zurzeit Probleme mit drei Firmen, die ju-
ristisch geklärt werden müssen. Mit einer Fertig-
stellung wird im Juli 2019 gerechnet.  
 

 

14/212 
SPD, CDU 

Neue Versorgungsformen 
im Klinikverbund 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018 

84 Die Verwaltung wird gebeten, die Ein-
führung von Hometreatment und wei-
teren neuen Versorgungsformen in den 
LVR-Kliniken zu prüfen und über die 
Umsetzung zu berichten. 

31.12.2021 Im Gesundheitsausschuss am 07.09.2018 wurde 
bereits über die Möglichkeiten des Angebotes der 
stationsäquivalenten psychiatrischen Behandlun-
gen in der LVR-Klinik Viersen berichtet. Ein weite-
rer Bericht über die Implementierung im LVR-Kli-
nikverbund erfolgt im Laufe des Jahres 2021. 
 

 

14/211 
CDU, SPD 

Hometreatment in der 
Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Ju / 13.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018 

84 Die Verwaltung wird gebeten, die Ein-
führung eines Hometreatment-Modells 
an einem kinder- und jugendpsychiatri-
schen Standort im Klinikverbund zu 
prüfen und über die Möglichkeit zur 
Umsetzung zu berichten. 

31.12.2021 Mit Vorlage 14/2800 wurde bereits zum Thema 
berichtet. Eine weitere Berichterstattung erfolgt 
im Laufe des Jahres 2021. 
  

14/210 
SPD, CDU 

Reduzierung von Zwangs-
maßnahmen 
Haushalt 2019 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018 

84 Die Verwaltung wird gebeten, zu prü-
fen und zu berichten, wie die verschie-
denen erfolgreichen Konzepte und 
Maßnahmen, die in den LVR-Kliniken 
zur Reduktion von Zwangsmaßnahmen 
angewandt werden, zu einem multimo-
dalen Interventionsprogramm des Kli-
nikverbundes gebündelt werden kön-
nen. 

31.12.2019 Mit Vorlage 14/2650/1 (LVR-Benchmarking-Re-
port) wurde bereits zum Thema berichtet. Eine 
weitere Berichterstattung erfolgt im Benchmar-
king-Report 2019. 
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13/228 
GRÜNE, 
SPD, FDP 

Haushalt 2013 
Neuinstallation und Mo-
dernisierung der Fahr-
radabstellanlagen/Radinf-
rastruktur an den LVR-
Liegenschaften 

Schul / 26.11.2012 
Ku / 28.11.2012 
KA 3 / 03.12.2012 
JHR / 03.12.2012 
KA 2 / 04.12.2012 
KA 4 / 05.12.2012 
KA 1 / 06.12.2012 
Bau / 11.12.2012 
HPH / 12.12.2012 
Fi / 14.12.2012 
LA / 17.12.2012 
LVers / 
19.12.2012 

3 1) Die Zentralverwaltung, die Außen-
dienststellen sowie die Eigenbetriebe 
des LVR werden aufgefordert, die be-
gonnenen Maßnahmen zur Neuinstalla-
tion und Modernisierung der Fahr-
radabstellanlagen mit folgenden Ziel-
setzungen fortzusetzen und zu be-
schleunigen: 
 
Montage von rahmensichernden, dieb-
stahlsicheren Fahrradgeländern/-bü-
geln vor allen Kultureinrichtungen so-
wie den wichtigsten Gebäuden an allen 
LVR-Liegenschaften mit Publikumsver-
kehr, Sitzungssälen, Turnhallen, Sport-
plätzen etc. Davon soll ein Teil auch für 
Dreiräder und Tandems nutzbar sein. 
  
Die genannten Ziele sollen innerhalb 
der kommenden drei Jahre baulich um-
gesetzt werden. Jährlich soll dem Bau-
ausschuss ein entsprechender Zwi-
schenbericht vorgelegt werden.  
Darüber hinaus ist eine Übersicht über 
die Fahrradabstellanlagen in den LVR-
HPH-Netzen zu erstellen. 

31.12.2017 Die Montage von rahmensichernden, diebstahlsi-
cheren Fahrradgeländern/-bügeln vor allen Kul-
tureinrichtungen sowie den wichtigsten Gebäuden 
an allen LVR-Liegenschaften mit Publikumsver-
kehr, Sitzungssälen, Turnhallen, Sportplätzen etc 
wurden für das allgemeine Grundvermögen bau-
lich vollumfänglich umgesetzt. Im LVR-Sonder-
vermögen sind noch vereinzelte Anlagen zu mo-
dernisieren. 
 

 

13/228 
GRÜNE, 
SPD, FDP 

Haushalt 2013 
Neuinstallation und Mo-
dernisierung der Fahr-
radabstellanlagen/Radinf-
rastruktur an den LVR-
Liegenschaften 

Schul / 26.11.2012 
Ku / 28.11.2012 
KA 3 / 03.12.2012 
JHR / 03.12.2012 
KA 2 / 04.12.2012 
KA 4 / 05.12.2012 
KA 1 / 06.12.2012 
Bau / 11.12.2012 
HPH / 12.12.2012 
Fi / 14.12.2012 
LA / 17.12.2012 
LVers / 
19.12.2012 

3 2) Die Zentralverwaltung, die Außen-
dienststellen sowie die Eigenbetriebe 
des LVR werden aufgefordert, die be-
gonnenen Maßnahmen zur Neuinstalla-
tion und Modernisierung der Fahr-
radabstellanlagen mit folgenden Ziel-
setzungen fortzusetzen und zu be-
schleunigen: 
 
Austausch von alten felgenschädlichen 
Abstellanlagen gegen rahmensichernde 
Fahrradbügel.  
 

31.12.2017 Die Maßnahmen  zum  Austausch von alten fel-
genschädlichen Abstellanlagen gegen rahmensi-
chernde Fahrradbügel wurden für das allgemeine 
Grundvermögen baulich vollumfänglich umge-
setzt. Im LVR-Sondervermögen sind noch verein-
zelte Anlagen zu modernisieren. 
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Die genannten Ziele sollen innerhalb 
der kommenden drei Jahre baulich um-
gesetzt werden. Jährlich soll dem Bau-
ausschuss ein entsprechender Zwi-
schenbericht vorgelegt werden.  
Darüber hinaus ist eine Übersicht über 
die Fahrradabstellanlagen in den LVR-
HPH-Netzen zu erstellen. 

13/228 
GRÜNE, 
SPD, FDP 

Haushalt 2013 
Neuinstallation und Mo-
dernisierung der Fahr-
radabstellanlagen/Radinf-
rastruktur an den LVR-
Liegenschaften 

Schul / 26.11.2012 
Ku / 28.11.2012 
KA 3 / 03.12.2012 
JHR / 03.12.2012 
KA 2 / 04.12.2012 
KA 4 / 05.12.2012 
KA 1 / 06.12.2012 
HPH / 11.12.2012 
Fi / 12.12.2012 
LA / 14.12.2012 
LVers / 
17.12.2012 

3 3) Die Zentralverwaltung, die Außen-
dienststellen sowie die Eigenbetriebe 
des LVR werden aufgefordert, die be-
gonnenen Maßnahmen zur Neuinstalla-
tion und Modernisierung der Fahr-
radabstellanlagen mit folgenden Ziel-
setzungen fortzusetzen und zu be-
schleunigen: 
 
Aufstellen von Fahrradboxen und/oder 
überdachten Fahrradparkplätzen nicht 
nur für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, sondern auch für die Klientin-
nen und Klienten mit der Möglichkeit, 
die Fahrradkleidung sicher und trocken 
aufzubewahren.  
 
Die genannten Ziele sollen innerhalb 
der kommenden drei Jahre baulich um-
gesetzt werden. Jährlich soll dem Bau-
ausschuss ein entsprechender Zwi-
schenbericht vorgelegt werden.  
Darüber hinaus ist eine Übersicht über 
die Fahrradabstellanlagen in den LVR-
HPH-Netzen zu erstellen. 

31.12.2020 Mit Vorlage 14/336 ist die Verwaltung beauftragt 
worden, ein Pilotprojekt durchzuführen und dar-
über zu berichten. Mit Vorlage 14/2373 hat die 
Verwaltung wie folgt berichtet: 
Nach einjähriger Betriebszeit einer Pilot-E-Bike 
Ladestation am Standort LVR-Kulturzentrum Abtei 
Brauweiler wurde deutlich, dass diese Art von öf-
fentlichen E-Bike Ladestationen vom Publikum 
derzeit nicht angenommen werden. An drei alter-
nativen Standorten (LVR- Römermuseum Xanten, 
LVR-Landesmuseum Bonn, LVR-Zentralverwal-
tung) ist nun ein alternatives Pilotprojekt mit ab-
schließbaren Fahrradboxen gestartet worden. 
Hierbei wird das E-Bike in einer separaten Fahr-
radbox eingeschlossen und über einen innenlie-
genden Stromanschluss ebendort aufgeladen.  
Die Verwaltung wird nach einjähriger Erprobungs-
phase erneut berichten.  
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14/2803 Jahresabschluss 2017 der 
LVR-Krankenhauszentral-
wäscherei 

KA 3 / 
03.09.2018 

241 1. Der Krankenhausauschuss 3 als Be-
triebsausschuss der LVR-Krankenhaus-
zentralwäscherei nimmt den Jahresab-
schluss 2017 der LVR-Krankenhaus-
zentralwäscherei gemäß Vorlage Nr. 
14/2803 zur Kenntnis. 
2. Er empfiehlt dem Landschaftsaus-
schuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender 
Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt 
des Jahresabschluss 2017 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei fest. 
2.2 Mit dem Jahresfehlbetrag zum 
31.12.2017 in Höhe von EUR 
52.293,47 zuzüglich des Gewinnvortra-
ges in Höhe von EUR 10.454,77 sowie 
einer Entnahme aus der zweckgebun-
denen Rücklage in Höhe von EUR 
80.000,00 wird ein Bilanzgewinn in 
Höhe von EUR 38.161,30 erzielt. 
Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe 
von EUR 38.161,30 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 
3. Dem Betriebsleiter der LVR-Kran-
kenhauszentralwäscherei wird gem. § 
10 Abs. 1 Ziffer 14 der Betriebssatzung 
Entlastung erteilt. 

08.10.2018 Endgültige Beschlussfassung erfolgte durch die 
Landschaftsversammlung Rheinland am 
08.10.2018. 
  

14/2799 Erlass einer Pflegekosten-
forderung der LVR-Klinik 
Viersen 

KA 3 / 
03.09.2018 

855 Der Krankenhausausschuss 3 be-
schließt nach § 17 Abs. 3 Ziff. 19 der 
Betriebssatzung für die LVR-Kliniken 
des Landschaftsverbandes Rheinland, 
die Pflegekostenforderung der LVR-Kli-
nik Viersen in Höhe von EUR 26.304,37 
gemäß Vorlage Nr. 14/2799 zu erlas-
sen. 

31.12.2018 Die Niederschlagung ist am 17.12.2018 erfolgt. 
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14/2795 Jahresabschluss 2017 der 
LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen 

KA 3 / 
03.09.2018 

884 1. Der Krankenhausausschuss 3 nimmt 
den Jahresabschluss 2017 der LVR-Kli-
nik für Orthopädie Viersen gemäß Vor-
lage Nr. 14/2795 zur Kenntnis. 
 
2. Er empfiehlt dem Landschaftsaus-
schuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender 
Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt 
den Jahresabschluss 2017 der LVR-Kli-
nik für Orthopädie Viersen fest. Im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr 2017 hat die 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen einen 
Jahresfehlbetrag in Höhe von EUR 
193.487,64 erwirtschaftet. 
2.2 Aus dem Jahresfehlbetrag zum 
31.12.2017 in Höhe von EUR 
193.487,64 zuzüglich des Gewinnvor-
trages in Höhe von EUR 104.885,49 
sowie einer Entnahme aus der zweck-
gebundenen Rücklage in Höhe von EUR 
226.234,15 wird ein Betrag in Höhe 
von EUR 137.632,00 der zweckgebun-
denen Rücklage zugeführt. 
 
3. Dem Klinikvorstand der LVR-Klinik 
für Orthopädie Viersen wird gem. § 17 
Abs. 3 Ziff. 18 der Betriebssatzung 
Entlastung erteilt. 

08.10.2018 Endgültige Beschlussfassung erfolgte durch die 
Landschaftsversammlung Rheinland am 
08.10.2018. 
  

14/2794 Jahresabschluss 2017 der 
LVR-Klinik Viersen 

KA 3 / 
03.09.2018 

855 1. Der Krankenhausausschuss 3 nimmt 
den Jahresabschluss 2017 der LVR-Kli-
nik Viersen gemäß Vorlage Nr. 
14/2794 zur Kenntnis. 
 
2. Er empfiehlt dem Landschaftsaus-
schuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender 
Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 

08.10.2018 Endgültige Beschlussfassung erfolgte durch die 
Landschaftsversammlung Rheinland am 
08.10.2018. 
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2.1 Die Landschaftsversammlung stellt 
den Jahresabschluss 2017 der LVR-Kli-
nik Viersen fest. Im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr 2017 hat die LVR-Klinik 
Viersen einen Jahresüberschuss in 
Höhe von EUR 497.027,21 erwirtschaf-
tet. 
2.2 Aus dem Jahresüberschuss zum 
31.12.2017 in Höhe von EUR 
497.027,21 sowie einer Entnahme aus 
der zweckgebundenen Rücklage in 
Höhe von EUR 414.868,71 wird ein Be-
trag in Höhe von EUR 911.895,92 der 
zweckgebundenen Rücklage zugeführt. 
 
3. Dem Klinikvorstand der LVR-Klinik 
Viersen wird gem. § 17 Abs. 3 Ziff. 18 
der Betriebssatzung Entlastung erteilt.  

14/2793 Jahresabschluss 2017 der 
LVR-Klinik Mönchenglad-
bach 

KA 3 / 
03.09.2018 

864 1. Der Krankenhausausschuss 3 nimmt 
den Jahresabschluss 2017 der LVR-Kli-
nik Mönchengladbach gemäß Vorlage 
Nr. 14/2793 zur Kenntnis. 
 
2. Er empfiehlt dem Landschaftsaus-
schuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender 
Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt 
den Jahresabschluss 2017 der LVR-Kli-
nik Mönchengladbach fest. Im abgelau-
fenen Geschäftsjahr 2017 hat die LVR-
Klinik Mönchengladbach einen Jahres-
überschuss in Höhe von EUR 
431.860,80 erwirtschaftet. 
2.2 Aus dem Jahresüberschuss zum 
31.12.2017 in Höhe von EUR 
431.860,80 sowie einer Entnahme aus 
der zweckgebundenen Rücklage in 

08.10.2018 Endgültige Beschlussfassung erfolgte durch die 
Landschaftsversammlung Rheinland am 
08.10.2018. 
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Höhe von EUR 50.186,57 wird ein Be-
trag in Höhe von EUR 482.047,37 der 
zweckgebundenen Rücklage zugeführt. 
 
3. Dem Klinikvorstand der LVR-Klinik 
Mönchengladbach wird gem. § 17 Abs. 
3 Ziff. 18 der Betriebssatzung Entlas-
tung erteilt. 

14/2766 Wirtschaftsplanentwürfe 
2019 sowie Verände-
rungsnachweise zu den 
Wirtschaftsplanentwürfen 
2019 des LVR-Klinikver-
bundes 

KA 3 / 03.09.2018 
KA 2 / 04.09.2018 
KA 4 / 05.09.2018 
KA 1 / 06.09.2018 
GA / 07.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018 

83 1. Die Wirtschaftsplanentwürfe des 
LVR-Klinikverbundes für das Jahr 2019 
einschließlich der ihnen vorangestellten 
Betrauungsakte, des Kassenkreditrah-
mens und der Verpflichtungsermächti-
gungen werden unter Berücksichtigung 
der Veränderungsnachweise in der Fas-
sung der Vorlage Nr. 14/2766 festge-
stellt. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Wirtschaftsplanentwürfe 2019 bis zur 
Drucklegung noch an die aktuelle Ent-
wicklung anzupassen und ggf. erfor-
derliche Änderungen ohne Einzelauf-
führung in den Veränderungsnachwei-
sen bei der Drucklegung der endgülti-
gen Wirtschaftspläne vorzunehmen, 
soweit diese keine Auswirkungen auf 
die ausgewiesenen Ergebnisse haben.  

08.10.2018 Die endgültigen Wirtschaftspläne sind in der 
Landschaftsversammlung Rheinland am 
08.10.2018 festgestellt worden. Die Drucklegung 
ist veranlasst. 
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